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vom 'lB. Jan .. 1984 

('G~in~Ü.nde M\W!hed:m 
$au'ibtn.ienp±än.e · :1 :r•.: =su~Q 
ß.~#:~~mq:9wi.-9-s~ric:l:i ~' -~' 

~-" '. .;, .. . ... ":.-:" ,., ·- •• • ! 

1 .. 'Mit Schreiben ·vom ~2 .• TN.0-,;rsmb!iir :1'9lr~ ~'rsubh't :aer ''G'e1ne1nde-
··:. --~: ~~--:·:er·· '1 .. ·: .. :: ~ :'i_c;~•;.:·.·.\· :/-~::.:-:-:. : · .. :.'./- ::·-~~~~- !:-~.-·~ :i ;...._--:.:· ·· 
raJt: v~m Mi,i:J,.lhedii!; '·~ ~~eh.m'*C]~J:!:g. d~r 'BC?;~lini·~npüi~~~ 

"':§~er:~nbactr'' ~~a ~~i:o~fb:a6ti; .• _·. -Oen :·Bei'li~~el1 ·de:t a~'nfe"in~ 
.:~~c: .. .~::;_ .. _ _.. '.1>:·.":'. ''.:·;,..-::·:·:-:.~·;·· ··:-_._·· ·, ..... :.:, -~~:·;": __ -::·· . ·- ~-..~.· -~ 

ist ·zu entnehmen,, das:S be'im Planaufl~:qe- ;.und Bes'c~l.u~~-
-. - .. ·. -. ·. . ~ :: "C. ; . -. -:· .. :~. ~~ :;,_ -~- :·:- ,: . . . > -- -... ·.' ·.0::: -~ . ·.· ,- _,. .:· .• · .._ . : ·_; ~ 

vcerfahren den forme·uen 'Arff(?rd~run:g~ -'ges ,fr.;i~:9:~1fe't.-~E! 
··J- '· • . ·- . ·. • •. " :. . . :-·-~_).~ . . (" :. ~ . ... l,_ .--~ -_· -.. ·::. ·' -~~- ~ ..... ~ 

~Il:tsproc_hen W'llrde. Weil ;n~ :q-e1;_ ·.~r~~~~ :.Ai.,rfl-~ ·vom 
~ ·. • . . . . • : . . ~· -. . . . . . :. . ":. ~ .:· ' - ··' .: .. • ..... - ~· . ; '.l 

.Q:. August bis 9. Septemb~r.. 19:'8.2 ver_sci'l}led~1}e ·vorbehal':l;~ 
;·,1. - . . . ····.... • . . . . . - ·-

von kantonalen A:mtsste1l~n a:ng:~meld~:t ;~.r._den.·, ..f~r w~.en 
·.. .. ·-- ' ' ··{..:-. .. ... .. 

d~r Korrek-ture,n ·E!in.~. :~_weit~· :P,lan,aufl·a:ge e~:tor'QerTJ;cn. 

<Di~ ·~odifizi~~t;E?,n,. P_läne Wp~den ·:y~m .9. ,:~pt~;Jb.e:it:. bJ;~ '· 
.~. ''9ktober l9~t~o~h,mal·s. ·~ufg~J:~gt: ... S'0~~hi ;it~l .de~ ... ·, 
:1 .• Auflarg~ Ji~ a:u~h be:i, d~r ··:;_:: ··.A~f1a~:e ;wu~~gri W~i~~ 

f •• •• .. • • • - - • ~ -:-. i' ... ·~-: .-.... ·' " . . . . .. ~ . . . 

·:E:in~pra:cher1 e_ingere~cht~ ·oa weder.. e!Lne G~W"eif!((i~~v;~;t": 

.~~iu_dg. '(:~:f-~~g·~· .. n~~·~ ;~·~~.;, ··t~;ctr~EZ:~~ ~:~~rn:~~ii~~J;iW~~~ 
r:at ein;ge~e_i~I<t,t: 'vror_d~ ., ~te~~ ·:~f!iet-_ ~i?.-e:l';!1tt,ig~Qr! ·~-h -

f~nn~H.~r ri:L;;;s·i't:ht -nic:ht~ ·~t'i~9:~n. . ..... · ... · .. 
. · ... ~,··,_;_~.- .. ·: .. -._· .. t::' . "1'···:~.: .. ::7:::·.-:_.·::·:::'~;.- .. 

~ .. A~:s, ·~l~~.eris~:?e,r S.i~G~~ ~~\ ~;;s '~~.~ ~:~, ·~~g:~tts,.s~~·,. ~~,'~:~; 
~~~·u? .. ~ie,n~}~~~~ ~~;-~~!!~ ~~~ .. ·s~,~~~n, ~~~- ·~~~~ ~~~:ze ~au~~~:zt:e 
~u.s_lii:~~rbe:_i. t~1t: ~r~~~"n~ J\ut ~i~~~- ~:~~~~~ k)~~~em ~J.le 
··.-~ .. :.:.,..:._......, .... -~~ .~l----·· ... ·•-.,._ ..... ,.,.;::. ........... _ .............................. . 
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15 rn beträgt, gernessen ab oberkant Böschung. Diese 

generelle Vorschrift muss man immer im Auge behalten, 

wenn im Detail geplant wird. Mit dem Verringern des 

gesetzlichen Abstandes kann in Müllheim für die Pflege 

des Ortsbildes viel erreicht werden. Die Bäche mit 

Böschungen und Gehölzen prägen die Räume des Dorfes 

in besonderem Masse. Ihre Ufer eignen sich für Fuss• 

wege. Gerade Müllheim hat neben den Strassen noch 

ein intaktes Fusswegnetz. 

3. Die Baulinienpläne wurden in Zusammenarbeit mit den 

kantonalen Instanzen erarbeitet. Sie ergänzen einige 

bereits.genehrnigte Baulinienpläne. Es wäre daher 

zweckrnässig, in einem Uebersichtsplan 1 : 1000 alle 

rechtskräftigen Bau- und Verkehrslinien darzustellen. 

Beim Zusammenfügen. kämen "Baulinienlücken" zum Vor­

schein. So wurde festgestellt, dass im Baulinienplan 

"Dorfbach" die Kreuzung beim Gasthof "Ochsen" J.+nvoll .. 

ständig mit Baulinien gesichert ist. Das Amt für 

Denkmalpflege weist darauf hin, dass eine unnötige 

Aufweitung des Kreuzungsbereiches das Ortsbild be­

einträchtigt; D.as ursprüngliche Bauvolumen des Hauses 

Ammann sollte unbedingt wieder realisiert werden, um 

den Platz beim "Ochsen" zu schliessen. 

4. Die vorliegenden Baulinien schützen vornehmlich die 

bestehenden Bauten, die zumeist umfahren werden .. Sie 

dienen auch wichtigen öffentlichen Interessen, weil 

sie einerseits eine zonengerechte Ueberbauung er­

möglichen und anderseits der Unterhalt der Bäche ge­

währleistet werden kann. 

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass der 

Baulinienplan ''Beerenbach'' und der Baulinienplan 

"Dorfbach" zweckrnässig sind; aus .materieller Sicht 

können sie genehmigt werden. 
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Der Regierungsrat beschliesst: 

1. Die Baulinienpläne ''Beerenbach'' sowie ''Dorfbach" 

500 in Müllheim werden im Sinne der Erwägungen 

genehmigt. 

2. Mitteilung an: 

Gemeinderat Müllheim, unter Beilage von je zwei 

Plänen mit Genehmigungsvermerken sowie eines 

Planungsberichtes 

- Baudepartement (2) 

- Tiefbauamt 

- Amt für Umweltschutz und Wasserwirtschaft, 

Abt. Wasserbau 

- Amt für Denkmalpflege 

- Amt für Raumplanung ( 2) , unter Bei).q.ge zw~ier Pläne 

mit Genehmigungsvermerken und eines Planungsberichtes 

sowie der Akten 

Für richtige At;!:rtigung 

DER STAATS,S~IBER 
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